
Schneller als die Feuerwehr waren unsere Kinder am 13. Mai 2022, als es 

hieß: „Wir besuchen die Paitzdorfer Feuerwehr“. 

Im Zuge unseres Feuerwehrprojektes durften wir uns an 
diesem Tag die Feuerwehr in Paitzdorf und alles, was dazu 

gehört, anschauen. Steffen und Harald Hemmann erwarteten uns bereits und hatten 
schon allerhand spannende Sachen aufgebaut. Nach einer kurzen Besichtigung der 

Räumlichkeiten besprachen wir in einer gemütlichen Frühstücksrunde die wichtigsten 
Dinge, die Jedermann und auch schon die Kinder über die Feuerwehr wissen sollten. 

Dann schrillte die Sirene und es ging zum 
„Feuerwehreinsatz“. Zuerst schauten wir 

in den Spint, wo jeder Feuerwehrmann 
seine Sachen griffbereit hat. Jedes Kind 

durfte ein Teil aus diesem Spint mit in die 

Feuerwehrgarage nehmen. „Die Sachen 
waren ganz schön schwer“. Hier wurde 
Kerstin dann zur Feuerwehrfrau. Steffen 

erklärte uns ganz genau, was ein 
Feuerwehrmann alles anziehen und 

mitnehmen muss und wofür das alles ist. 

Das war spannend. Dass ein 
Feuerwehrmann an so viele Sachen denken 

muss, hätten wir nicht gedacht. 

Dann ging es weiter. „Alle schnell zum 
Feuerwehrauto!“ Das stand schon bereit 
und Steffen erklärte uns sehr anschaulich, 
was wofür gebraucht und verwendet wird. 

Schläuche in unterschiedlicher Größe, Pumpe, Sauerstoffflaschen für die Atemschutzträger, 
Wassertank, med. Notfallkoffer, Kettensäge und und und.  

„So viele Geräte, die ein Feuerwehrmann kennen und bedienen muss“.  
Und jedes Ding steht an seinem Platz. Dann durften wir schon mal Probesitzen im Feuerwehrauto. 

Das war toll! 

Zum Schluss ging es dann für uns zum Löscheinsatz. Über einen kleinen 
Hindernis-Parcours rannten wir zu Pumpe und Löschschlauch 

und durften unsere Geschicklichkeit beim Zielspritzen unter 
Beweis stellen. Das war ein sehr erlebnisreicher Vormittag 

und alle waren danach ganz schön geschafft. 

Ein ganz großes „DANKESCHÖN“ sagen wir Steffen Hemmann, der uns so viel 
Spannendes über die Feuerwehr erzählt hat und an Harald Hemmann, der als 

Fotograf dafür gesorgt hat, dass dieses Erlebnis für uns unvergesslich bleibt. 

 


